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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTV 02 Hasselroth : TTG 1972 Horbach IV 
Freitag, 20.10.2023, 20:30 Uhr

TTG 1972 Horbach IV spielt unentschieden beim TTV 02 
Hasselroth in einer packenden Partie

Nach ca. 208 Minuten Spielzeit nahm die TTG 1972 Horbach IV beim 8:8 gegen den TTV 02
Hasselroth in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 32:31. Bemerkenswert war, dass der TTV 02
Hasselroth und die TTG 1972 Horbach IV dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler
bestritten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:1-Sieg gegen Thoma / Schneider-Ludorff kamen Klostermann /
Huth nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nur einen Satz
verloren Noll / Eller beim 11:4, 11:9, 7:11, 14:12 gegen Mohr / Mohr und holten somit einen Punkt für
ihre Mannschaft. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Koch / Wittmann nach einer 2:0-Führung
gegen Amrhein / Wilhelm. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Amrhein / Wilhelm mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Jürgen Klostermann das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Joshua Thoma abgab und eine
Niederlage kassierte. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Markus Mohr zeigte Andreas Noll
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte Thomas Huth beim 3:0 mit Max
Wilhelm. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Michael Eller letztlich parat, um sich
gegen Thomas Amrhein durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. 11:5, 9:11, 11:8, 7:11, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Etienne
Koch und Tobias Mohr den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Ohne Satzgewinn für Michael Wittmann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Thomas Schneider-Ludorff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTV 02 Hasselroth und der TTG 1972 Horbach IV. Jürgen Klostermann gelang es Markus Mohr zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Noll bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Joshua Thoma. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 3. für Noll seit Beginn der Saison, während ihm bislang 3 Siege gelangen. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Thomas Huth das Spiel gegen Thomas Amrhein, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Mittlerweile stand es damit 7:5. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Michael Eller das Spiel gegen Max Wilhelm mit 1:3 verlor. 3:3 (Eller) bzw. 3:4 (Wilhelm)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Etienne Koch holte am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Thomas Schneider-
Ludorff einen Punkt für sein Team. Unglücklich war Michael Wittmann am Nachbartisch in der Partie
gegen Tobias Mohr, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für
Wittmann und 5:3 für Mohr seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Einen Zähler für die Gäste mussten Klostermann / Huth bei der 1:3-Niederlage gegen Mohr
/ Mohr hinnehmen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV 02 Hasselroth nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während die TTG 1972 Horbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen den TV 1887
Oberrodenbach II ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV 02 Hasselroth
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.11.2023 gegen die TTG Biebergemünd 1956 III.

 Statistik:
 TTV 02 Hasselroth

Doppel: Klostermann / Huth 1:1, Noll / Eller 1:0, Koch / Wittmann 0:1 
Einzel: J. Klostermann 1:1, A. Noll 1:1, T. Huth 1:1, M. Eller 1:1, E. Koch 2:0, M. Wittmann 0:2 

 TTG 1972 Horbach IV
Doppel: Mohr / Mohr 1:1, Thoma / Schneider-Ludorff 0:1, Amrhein / Wilhelm 1:0 
Einzel: M. Mohr 0:2, J. Thoma 2:0, T. Amrhein 1:1, M. Wilhelm 1:1, T. Schneider-Ludorff 1:1, T. Mohr
1:1


